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Ein herzliches Grüß Gott zum Pilse Suchen. 
 
Das feuchte Klima dieses Sommers führte zu erheblichem Bestandsaufbau 
in den Kellern der Pilsezuchtanstalten, was sich geschmacklich gelegent-
lich an einer deutlichen Hefenote erkennen lässt.  
 
Die überreife Ernte ist aber trotz aggressivster Angebote im Handel kaum 
mehr an den Mann oder die Frau zu bringen. Die echten Kenner suchen 
sich heute lieber frische, selbst gepflückte Exemplare  aus der eigenen 
Region. Hier sind noch wahre Prachtexemplare mit feiner Geruchsnote und 
einer wohltuenden, zarten Herbe zu finden. 
Die großen Zuchtanstalten verfahren dagegen eher nach dem Motto:  
Kein Geschmack hat auch keine Gegner – Kaufbereitschaft,  soll die Wer-
bung bringen. Diese faden Vertreter der Pilse haben eigentlich nicht ver-
dient in der Gattung der edlen Pilsgewächse  zu verbleiben. 
 
Noch ein interessanter Hinweis:  
Der durch Langzeitstudien nachgewiesene gesundheitliche Nutzen regel-
mäßigen, mäßigen Genusses unserer geliebten Exemplare: 
 
- Die Reduktion des Risikos von altersbedingten Gedächtnisverlusten 
- Verlängerung der Lebenserwartung 
- Verringerung der Risiken von koronarer Herzerkrankung 
 
darf nicht publiziert werden – vielleicht will unsere Regierung die Kosten 
der Renten sparen. 
 
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und Freude bei der Suche. 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
 


